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Erstnachweise von  Arthroplea congener und  Baetopus tenellus in Brandenburg. Angaben zu
Fundumständen, Verbreitung, Biologie und Ökologie.

First record of  Arthroplea congener and  Baetopus tenellus in Brandenburg/Germany with
notes to circumstances of the findings, distribution, biology and ecology.

1  Einleitung
Im Rahmen der  Umsetzung  der  Europäischen Wasserrahmenrichtlinie  wird
seit 2006 im Auftrag des Ministeriums für ländliche Entwicklung, Umwelt und
Verbraucherschutz des Landes Brandenburg (MLUV), koordiniert durch das
Landesumweltamt Brandenburg, die Makroinvertebratenfauna der Fließgewäs-
ser Brandenburgs, darunter auch die Eintagsfliegen, untersucht. Die vom Erst-
autor im Jahr 2008 untersuchten Gewässer liegen im Süden Brandenburgs im
Gebiet der Niederlausitz, des Spreewaldes, des Elbe-Elster-Lands und des Ost-
brandenburgischen Heide- und Seengebiets.
Die Erforschung der Ephemeroptera hat in Brandenburg in den letzten zehn
Jahren eine beachtliche Entwicklung aufzuweisen. Berger et al.  (1999) fassen
erstmals den faunistischen Stand in Brandenburg in einer grundlegenden Arbeit
zusammen. Es fällt auf, dass unter den hier genannten 42 Arten fast ausschließ-
lich vergleichsweise euryöke, weit verbreitete und zoogeographisch eher unspe-
zifische Arten anzutreffen sind,  die  z.B.  auch in einem westlicher liegenden
Bundesland wie Niedersachsen oder Nordrhein-Westfalen ohne allzu großen
Aufwand nachweisbar sind. Unter den Ausnahmen befindet sich der spektaku-
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läre Ametropus fragilis, der im gleichen Heft von Berger & Rothe (1999) ausführ-
lich besprochen wurde. In der Folge konzentrieren sich dann auch die Erhe-
bungen auf die Fundgewässer des  Ametropus an Neisse und Oder und generell
eher  auf  die  saprobiell  wieder  deutlich verbesserten potamalen Bereiche der
brandenburgischen  Gewässer.  Innerhalb  nur  weniger  Jahre  können  Braasch
(2001a: Baetis lutheri, B. digitatus), Braasch (2001b: Acentrella inexpectata*), Müller &
Schönfelder (2001:  Baetis tracheatus*), Braasch (2002:  Baetis vardarensis, B. tricolor*),
Zahn (2003: Ephemera glaucops) und Müller et al. (2008: Baetis nexus*) acht weitere
Arten (+ 19 %!) melden, wobei gleich sieben Arten der Familie Baetidae zuge-
hörig sind. Unter diesen zeigen die vier mit einem Stern gekennzeichneten Ar-
ten die enge zoogeographische Anbindung der brandenburgischen Potamalfau-
na  an  das  osteuropäische  Tiefland  und  dies  macht  auch  die  eigentliche
Besonderheit Brandenburgs aus ephemeropterologischer Sicht aus.

Mit  Baetopus (Raptobaetopus)  tenellus und  Arthroplea  congener werden nun gleich
zwei spektakuläre Neunachweise für die Fauna Brandenburgs erbracht, die eine
bundesweite Relevanz aufweisen, da beide Arten in den letzten zehn Jahren
nicht gemeldet wurden. Diese Funde werden im Folgenden näher eingeordnet,
die Nomenklatur der Ephemeroptera folgt dabei Haybach (2008).

2  Methodik
Die Probenahme des Makrozoobenthos erfolgte von April bis Oktober zwei-
malig an mehr als 160 Probestellen. Zur Aufsammlung und Behandlung der
Proben wurde die PERLODES-Methode (Multi-Habitat-Sampling) mit Labor-
sortierung angewendet (Meier et al. 2006).

3  Ergebnisse und Diskussion
3.1  Arthroplea congener Balthasar, 1937
3.1.1  Material
14 Larven mit Fundort und Funddatum. Gusslitza-Graben bei Thalmühle am
10.05.2008  (Flussgebiet  Malxe-Neiße-Kanal/Lausitzer  Neiße/Oder,  Fundort-
Nr. 1 in Abb. 1, TK10-Nr: 4353 SO, Gauß-Krüger-Koordinaten [Potsdam-Da-
tum]:  Rechtswert  5473204,  Hochwert  5724360).  Weitgehend  unbeschatteter
und geradliniger  nährstoffreicher  Meliorationsgraben im äußersten  Südosten
Brandenburgs (Landschaftsraum Muskauer Faltenbogen). Breite 1,5 m; Fließge-
schwindigkeit sehr gering, in den Sommermonaten zumindest abschnittsweise
gelegentlich austrocknend. Gewässersohle tiefgründig schlammig und stark mit
Röhrichten und flutenden Süßgräsern durchwachsen.  Erheblicher  Aufwuchs
fädiger Algen. Starke Ausfällung von Eisenocker. 150 m oberhalb der Probe-
stelle durchquert das Gewässer einen temporären Teich.
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Im Rahmen dieser Untersuchung festgestellte EPT-Begleitarten
Siphlonurus aestivalis, Cloeon dipterum, Leptophlebia marginata, Nemoura cinerea, Holocentro-
pus stagnalis, Agrypnia obsoleta/varia, Limnephilus flavicornis.

Abb. 1: Fundorte der Larven von Arthroplea congener (1) und Baetopus tenellus (2-3)
in Brandenburg

3.1.2  Faunistik und Ökologie
Nach Söderström (1991) durchläuft A. congener im Norden Schwedens einen uni-
voltinen Sommerzyklus mit Überwinterung im Eistadium. Die Larven schlüp-
fen wohl erst im April und ab Mai lässt sich eine rasante Größenzunahme der
Larven bis zur Emergenz Anfang August nachweisen. Die ökologische Speziali-
sierung ist einzigartig unter den paläarktischen Ephemeropteren. Mittels der
stark behaarten und verlängerten Maxillarpalpen (Abb. 2) werden Partikel zur
Larve aktiv herangestrudelt. Die Tiere besiedeln hauptsächlich submerse Ma-
krophyten. Nach gleich lautenden Berichten von Zimmermann (1975a, b) und
Braasch (1993) werden dabei im Gebirge oft aufgelassene Fischteiche besiedelt.
Im eigentlichen Kernareal in Skandinavien werden hingegen ruhigere Bereiche
auch größerer Flüsse bewohnt; Schlüsselfaktor dürfte in beiden Fällen neben
der Temperatur und den Makrophyten das Vorhandensein von Plankton sein.
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Abb. 2: Larve von Arthroplea congener Balthasar (Original. Dr. Udo Jacob, Cuxhaven)



135

Zoogeographisch wird diese Art  als  typisches  Beispiel  einer  boreomontanen
Arealdisjunktion angesehen (z.B.  Zimmermann 1975a).  Haybach (2003)  ver-
weist in diesem Zusammenhang darauf, dass diese Verbreitungsbilder für sten-
öke, oft kaltstenotherme Arten tundraler Provenienz (Jacob 1979) typisch sind,
die sich postglazial in Mitteleuropa in einer stark regressiven Phase befinden.

Neben den Nachweisen in Thüringer Wald und Harz sind in jüngerer Zeit
in Deutschland noch Funde im Bayerischen Wald (Papáček & Soldán 1995)
und im sächsischen Teil der Lausitz durch Gahsche (1999) gelungen. Dieser
Fundort außerhalb der Mittelgebirge ist in Zusammenhang mit unserem eige-
nen Nachweis in der planaren brandenburgischen Lausitz ein Hinweis darauf,
dass mit weiteren Nachweisen in den östlichen Bundesländern Deutschlands zu
rechnen ist. In jüngerer Zeit ist Arthroplea sowohl einmalig in Österreich (Moog
& Römer 1995) als auch im Schweizer Jura (Julien & Brulin 2007) nachgewie-
sen worden.

3.2  Baetopus (Raptobaetopus) tenellus (Albarda, 1878)
3.2.1  Material
Die Fundorte an der Lausitzer Neisse (Flussgebiet Oder, Fundorte Nr. 2 und 3
in Tab. 1 und Abb. 1) lassen sich wie folgt charakterisieren: Sand-kiesdominier-
ter Fluss im südöstlichen Brandenburg, die Staatsgrenze zu Polen verläuft in
der Gewässermitte. Die Fließgeschwindigkeit ist für das norddeutsche Tiefland
mit 0,3-0,4 m/s hoch. Das Bett ist durch Erosion stark eingetieft, die Uferbö-
schung ausgesprochen steil ausgeprägt. Nur spärlicher Bewuchs durch submerse
Makrophyten.

Tab. 1: Fundorte und Material

Nr. Gewässer Ortschaft Datum TK10-Nr. Gauß-Krüger-Koordi-
naten
(Potsdam-Datum)

Larven

Rechtswert Hochwert
2 Lausitzer Neiße Schlagsdorf 08.09.2008 4054 SW 5479107 5753042 4
3 Lausitzer Neiße Buderoser Mühle 08.09.2008 3954 SW 5480727 5763586 2

Im Rahmen dieser Untersuchung festgestellte EPT-Begleitarten
Siphlonurus aestivalis, Centroptilum luteolum, Procloeon bifidum, Cloeon dipterum, Baetis bucera-
tus, B. fuscatus, B. nexus, B. rhodani, B. cf.  tricolor, B. vardarensis, B. vernus, Oligoneuriella
rhenana, Heptagenia flava, H. sulphurea, Kageronia fuscogrisea, Leptophlebia (Paraleptophlebia)
submarginata, Potamanthus luteus, Ephemerella ignita, E. mucronata, Caenis horaria, C. luctuo-
sa, C. macrura, C. pseudorivulorum, Nemoura cinerea, Siphonoperla taurica, Xanthoperla apica-
lis, Perlodes dispar, Isoperla sp., Rhyacophila sp.,  Hydroptila sp.,  Hydropsyche angustipennis,
H. contubernalis, H. pellucidula, H. siltalai, Cyrnus trimaculatus, Neureclipsis bimaculata, Poly-



136

centropus irroratus, P. flavomaculatus, Psychomyia pusilla, Lype sp.,  Brachycentrus subnubilus,
Halesus digitatus, H. radiatus, H. cf. tesselatus, Potamophylax rotundipennis, Anabolia furcata,
A. nervosa, Limnephilus flavicornis, L. lunatus, Goera pilosa, Athripsodes cinereus, Ceraclea dis-
similis, C. nigronervosa, Oecetis notata, O. testacea, Mystazides azurea, Triaenodes sp., Notido-
bia ciliaris.

3.2.2  Faunistik und Ökologie
Die einzige carnivore Baetidae-Art in Deutschland ist insgesamt paläarktisch
verbreitet und erreicht im Westen die spanische Halbinsel. Sie besiedelt aus-
schließlich größere Flüsse und Ströme, wobei sie von Fontaine & Perrin (1981)
als litho- und pelophil angesehen wird. Der Lebenszyklus ist schlecht erforscht,
wahrscheinlich univoltin, mit sommerlicher Flugzeit von Juni bis September
(Lecureuil et al. 1984). Aufgrund der carnivoren Lebensweise ist B. tenellus über-
all selten und die Larven treten zumeist nur einzeln auf, jedoch ist der Habitus
typisch und die charakteristische Larve (Abb. 3) fällt auch in größeren Serien
anderer Baetidae auf.

Abb. 3: Larve von Baetopus (Raptobaetopus) tenellus (Albarda) (aus Engblom 1996)
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Aus Deutschland sind aktuell nur die Funde im Donausystem von Weinzierl &
Seitz (1993) bekannt, bereits der sächsische Altnachweis eines Weibchens durch
Feurich (1896) von Wehlen an der Elbe ist mangels nachprüfbaren Materials mit
einem Fragezeichen zu versehen. Trotz umfangreicher Untersuchungen ist bis-
lang im gesamten deutschen Rheineinzugsgebiet noch kein Nachweis gelungen.

Wir fanden insgesamt sechs Larven an der unteren Neisse bei Schlagsdorf
und Buderoser Mühle, es sind die ersten publizierten Funde seit gut 15 Jahren
in Deutschland, sie lassen vermuten, dass diese Art zumindest auch an der Oder
nachzuweisen sein dürfte.

Ein Vorkommen der nahe verwandten Art Baetopus (Baetopus) wartensis Keffer-
müller, 1960, die, wie der Name verrät, im osteuropäischen Tiefland westlich
zumindest bis zum Wartesystem nachgewiesen ist, kann in Neisse und Unterer
Oder ebenfalls nicht a priori ausgeschlossen werden. Aktuell ist von dieser Art
auch ein Fund aus der Loire in Frankreich bekannt geworden (Chovet 2008).

Dank
Herrn Dr. Udo Jacob (Cuxhaven) danken wir sehr für die Zeichnung von Arthroplea congener.
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